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Endstadium einer tödlich verlaufenden Erkrankung

Irreversible Hirnschädigung / `Wachkoma´

Endstadium einer Demenz
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Endstadium einer tödlich verlaufenden Erkrankung

Irreversible Hirnschädigung / `Wachkoma´

Endstadium einer Demenz

Die gängigen Patientenverfügungen gelten nur für Krankheitssituationen, 

welche bereits sehr nahe am Lebensende liegen: 

Faktische Reichweitenbegrenzung

Patientenverfügung
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Einschränkungen einer PV, z.B. bei Demenz

Patient einwilligungsfähig für medizin. Eingriffe

Demenz mit Einwilligungsunfähigkeit

2 - 10 - 12 Jahre

Lebensende

PV wäre rechtlich wirksam

Aktuelle PV Keine Regelung!

Demenz

Lebenszeit

Viele Menschen haben aber eine Vorstellung von 

ihren Behandlungswünschen im Falle einer Demenz. 

BGB §1827(3): 

Patientenverfügung gilt 

„unabhängig von Art 

und Stadium einer 

Erkrankung“
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Lösung des Problems 

Patient einwilligungsfähig

Demenz mit Einwilligungsunfähigkeit

2 - 10 - 12 Jahre

Lebensende

PV wäre rechtlich wirksam

Aktuelle PV Keine Regelung!

Demenz

Lebenszeit

Wir bieten eine spezielle Demenzverfügung an, mit der 

man seine Behandlungswünsche für die verschiedenen 

Stadien einer Demenz individuell festlegen kann!
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Lösung des Problems 

Wir bieten eine spezielle Demenzverfügung an, mit der 

man seine Behandlungswünsche für die verschiedenen 

Stadien einer Demenz individuell festlegen kann!

Patient einwilligungsfähig

Demenz mit Einwilligungsunfähigkeit

2 - 10 - 12 Jahre

Lebensende

PV wäre rechtlich wirksam

Aktuelle PV 

Demenz

Lebenszeit

Demenzverfügung



Dr. M. Nuscheler   Demenzverfügung – Selbstbestimmung auch bei langjähriger Einwilligungsunfähigkeit 02-2026

Sankt Elisabeth Hospizverein Memmingen-Unterallgäu e.V. (SEH) 

1. Langjährige Erfahrung in der Beratung zur Vorsorge

2. Seit 6 Jahren professionelles ACP-Team   13 Seniorenheime unter Vertrag

Expertise erworben

Frage: Wie können wir das gängige System zur Vorsorge in 

gesunden Tagen für die Allgemeinheit verbessern?

3. Arbeitsgruppe zum Aufbau eines Beratungszentrums, inclusive der Entwicklung 

einer Demenzverfügung 

4. Fachlicher Austausch mit verschiedenen Experten
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Beratungszentrum zur Vorsorge

1. Vorgeschaltete Vorträge zur Vorbereitung auf das Thema

2. Individueller Beratungstermin für Verfügende mit 

Bevollmächtigten

3. Ausgebildete Berater - Zeitaufwand circa 2 Stunden 

4. Besprechung der vorbereiteten Vorsorgevollmacht

5. Erstellen der Patientenverfügung

6. NEU: Gemeinsames Erheben der Wertanamnese

7. NEU: Gemeinsames Erstellen einer Demenzverfügung 

Unser neues Angebot

Demenzverfügung nicht 

ohne individuelle Beratung! 

• Projektleitung für das neue 

Beratungszentrum

• Beträchtlicher Aufwand für 

den Hospizverein

• Beratung nur gegen  

Aufwandsentschädigung
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Mit diesem individuellen Vorgehen erreichen wir u. a.:

Professionell begleitete Erstellung der wichtigen Vorsorgeformulare

Stärkung der bevollmächtigten Person

Wahrung der persönlichen Therapieziele, auch im Falle einer 

Demenzerkrankung (oder ähnlicher Krankheitsbilder) 

Beratungszentrum zur Vorsorge - Mehrwert 

`Reichweitenfreiheit´
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Persönliche Wertvorstellungen

Ergänzung zur Patientenverfügung – Erarbeiten und dokumentieren der 

persönlichen Wertvorstellungen

1. Was bedeutet Lebensqualität für Sie? Was bedeutet für Sie lebenswertes Leben?

2. Wenn Sie an das Sterben denken – was kommt Ihnen dann in den Sinn?

3. Welche Belastungen, dauerhaften gesundheitlichen Einschränkungen und Risiken wären 

Sie bereit, nach einer medizinischen Behandlung in Kauf zu nehmen? Was wollen Sie auf 

keinen Fall?

4. Ab welchem Grad der Einschränkung (körperlich, geistig, soziale Teilhabe) möchten Sie 

eine rein palliative Begleitung und keine lebensverlängernden Behandlungen mehr? Was 

würden Sie im Falle einer Demenzerkrankung wollen?
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NEU: Demenzverfügung – Unser Formular
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NEU: Demenzverfügung – Unser Formular

B1

C

C

1. Stadien der Demenz
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NEU: Demenzverfügung – Unser Formular

B0-B3

A

C

2. Therapieziele (analog FeNo)
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NEU: Demenzverfügung - Unser Formular  

3. Erklärungen und Meta-Direktiven
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NEU: Demenzverfügung – Unser Formular 

4. Wichtige Hinweise auf der Rückseite
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NEU: Demenzverfügung – Unser Formular 
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Vorbehalte gegenüber einer Demenzverfügung

Voraussetzungen, damit eine Patientenverfügung für Demenz (oder vergleichbare Erkrankungen) 

die gleiche Verbindlichkeit wie eine PV für körperliche Erkrankungen erhält:

Patientenverfügung und Advance Care Planning, Prof. Dr. Birnbacher; Ethik Med (2016) 









1. Keine Hinweise, dass die Verfügung unter Druck oder in einem Zustand eingeschränkter 

Einwilligungsfähigkeit erstellt wurde

2. Unzureichende Informiertheit muss vermieden werden  fachliche Beratung 

3. Vertiefte thematische Auseinandersetzung des Verfügenden und idealerweise auch ein 

informiertes Verständnis des Bevollmächtigten. Erfahrungen aus modernen „Advance Care 

Planning“- Programmen einbringen

4. Dem Verfügenden muss die Möglichkeit eines `Konflikts´ zwischen seinem in der Verfügung er-

klärten Willen nach Behandlungsverzicht und dem zum Zeitpunkt der Behandlungsentscheidung  

womöglich manifestierten „natürlichen Willen“ mit Ausdruck von Lebensfreude bewusst sein
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„ACP-Dauerhafte Einwilligungsunfähigkeit“ im Vergleich  

zur speziellen Demenzverfügung 

1. Ist das ACP-Formular geeignet, um Menschen in gesunden Tagen 

anzusprechen?

2. Entfaltet das ACP-Formular Wirksamkeit für die Autonomie eines 

einwilligungsunfähigen Demenzkranken in seiner frühen oder mittleren 

Phase - Reichweitenfreiheit?

3. „Demenzverfügungen“ könnte man mangelnde Validität aufgrund der 

begrenzten Vorstellbarkeit des Erlebens eine Demenzerkrankung vorwerfen. 

Würde dies nicht umso mehr für das ACP-Formular gelten, dem eine eher 

`abstrakte Form´ der Einwilligungsunfähigkeit zu Grunde liegt?

4. Eine differenzierte Stellungnahme zur Frage des unterstützenden Eingebens 

von Flüssigkeit und Nahrung ist nicht vorhanden.

5. ….
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Zusammenfassung: Demenzverfügung

• Aktuell 1,8 Millionen Demenzkranke in Deutschland – Tendenz steigend

• Leben mit der Demenz kann 2 - 5 - 10 - 15 Jahre dauern

• Viele Menschen haben Berührung zu Demenzkranken und entwickeln eigene Vorstellungen, 

wie sie im Falle einer Demenzerkrankung behandelt werden wollten

Hierfür kennen wir in Deutschland bislang keine spezielle Demenzverfügung.

Der Sankt Elisabeth Hospizverein bietet diese nun an. 

Um die Autonomie eines aufgeklärten Patienten zu wahren –

auch in jedem Stadium einer Demenz!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


